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60 . Geburtstag von Magistratsdirektor Dr . Kinzl

19 . August ( RK ) Magistratsdirektor Br . Malter Kinzl voll¬
endet morgen , Dienstag , den 20 . August , sein 60 . Lebensjahr.
Aus diesem Anlaß hat Bürgermeister Jonas dom Magistratsdirektor
der Stadt Wien , der sich gegenwärtig im Urlaub befindet , ein
Glückwunschschreiben übersandt . Es heißt darin ; i; Ich bin dem
Schicksal außerordentlich dankbar , daß ich in Ihnen , sehr ge¬
ehrter Herr Magistratsdirektor , einen so aufrichtigen Mitarbei¬
ter gewonnen habe , dem ich mein rückhaltloses Vertrauen schenken
kann . Bei meiner Arbeit , die mir doch von Zeit zu Zeit größere
Schwierigkeiten auibürdet , ist es mir immer eine Beruhigung , von
Ihnen wertvollen Rat und Hilfe erwarten und . erhalten zu können.
Hiefür , und für das persönliche freundschaftliche Verhältnis
danke ich Ihnen vor allem . So begrüße ich ihren 60 . Geburtstag
als eine willkommene Gelegenheit , Ihnen meinen und der gesamten
Wiener Gemeindevertretung aufrichtigen Bank und die vollste
Anerkennung für Ihr unermüdliches Birken zum Ausdruck zu bringen . "

Br , Kinzl wurde am 24 . Uovember 1955 vom Wiener Stadtsenat
auf Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zum Magistratsdirek-
bor bestimmt . Br hat die rechts - und staatswissenschaftlichen
Studien an der Universität Wien absolviert . Mach einer Gerichts—
dienstzeit als Rechtsanwaltsanwärter vom Februar 1922 bis Uovem-
ber 1925 ist er am 15 . Uovember 1923 in den Bienst der Stadt
Bien als rechtskundiger Beamter eingetreten . Er wurde zunächst
Magistrateschen Bezirksämtern zur Dienstleistung zugeteilt.
An 23 . und 25 . Juni 1925 hat er die praktisch — politische Prüfung
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abgelegt » Im November 3- 925 wurde er der Magistratsabteilung 5
( Gemeindeabgaben ) und 1926 dem Büro des Amtsführenden Stadtrates
für Personalangelegenheiten zur Dienstleistung zugewiesen . Hier
blieb er ? abgesehen von einer rund einjährigen Zuteilung zur
Magistratsdirektion , bis zum 12 . Pebruar 1954 in Verwendung » Im
Februar 1954 wurde er in ein Bezirksamt versetzt , im März 1955
in das Liegenschaftsamt und im Dezember 1956 in die Rechts - und
Verwaltungsabteilung für Märkte und Schlachthöfe » Im Februar 1940
kam Dr » Kinzl wieder in das Personalamt , wo er nach vorübergehen¬
der Verwendung in der Abteilung für allgemeine Personalangelegen¬
heiten der Abteilung für individuelle Personalangelegenheiten
zugeteilt wurde . 1945 wurde ihm zunächst die Leitung dieser Ab¬
teilung übertragen » Ab 10 » Ju3 . i 1946 war Dr . Kinzl der leitende
Beamte der Geschäftsgruppe für Personalangelegenheiten , Verwal-
tungs - und Betriebsreform.

Rundfahrt “ Neues Wien”

19 . August ( RK ) Mittwoch , den 21 . August , Route 4 mit
Besichtigung des Jugendgästehauses in Pötzleinsdorf , des Tür¬
kenschanzparkes und verschiedener Wohnhausanlagen im 18 » Bezirk.

Abfahrt vom Rathaus , Eingang Lichtenfelsgasse , um 14 Uhr.
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Seminar für europäische Erzieher in Kien

Vert reter aus 30 e u ropäischen Städten nehmen teil - S chaffung
eines Buropa - hesebuche s

19 . August ( RK ) Vor knapp einem Jahr tagte in Kien die
europäische parlamentarische Konferenz , Aus diesem Anlaß lud

Bürgermeister Jonas die Wiener Schuljugend und die Delegierten
der Konferenz zu einer gemeinsamen Beier in das Wiener Konzert-
haus ein . In seiner Ansprache kündigte der Bürgermeister die
Schaffung eines Europa - Instituts in / ien an , das vor allem die
Erzieher Europas zu Wegbereitern der europäischen Einigung
machen soll . Als erster Schritt wird nun vom 25 , August bis
31 , August ein Seminar für europäische Erzieher abgehalten
werden , das unter dem Motto " Erziehung zu Europa " steht . Die
feierliche Eröffnung des Seminars wird Bürgermeister Jonas Sonn¬
tag 9 den 25 ° August 5 um 19 Uhr , in der Sozialakademie der Ar¬
beiterkammer in Mödling , Brühler Straße 73 ? vornehmen.

Die Delegierten kommen aus elf europäischen Ländern . Fol¬
gende Städte werden vertreten sein ; Amsterdam , Antwerpen , Athen,
Berlin , Bern , Birmingham , Bordeaux , Darmstadt , Frankfurt am
Main , Genf , Don Haag , Hamburg , Hannover , Köln , Kopenhagen , Le
Havre , Liverpool , Lyon , Mailand , Manchester, ' München , Oslo,
Palermo , Rom , Rotterdam , Straßburg , Stuttgart , Turin , Wien und
Zürich.

Bei den Beratungen stehen folgende Probleme im Vordergrund
Europa - Idee und Wirklichkeit , Das europäische Kind und seine
Bedürfnisse , Ziele und Grenzen einer Erziehung zu Europa , Der
Begriff " Europäische Erziehung " , Informationsquellen für den
Erzieher , Gehalt und Gestalt eines Europa - Lesebuches , Der Ge¬
schichtsunterricht und der Geographieunterricht im Dienste der
mropa - Idee und Gemeinsame Aufgaben der europäischen Erzieher.

Als Referenten sind vorgesehene aus Wien Univ . Prof . Dr . Dr.
Heinrich Benedikt und Nationalrat Karl Czernet zr aus Bern

' r . Elisabeth Rotten , Vorstandsmitglied des Weltbundes für die
Erneuerung der Erziehung 5 aus Oslo Univ . Prof . . r . Haakon Vigander.

Direktor einer Mittelschule '
und Dozent für die Methodik des



19 - August 1957 : I Rathaus - Korrespondenz ?i Blatt 1672

Geschichtsunterrichtes ; aus Brüssel Profi Dr . Andre Puttemanns s
Landesschulinspektor für Mittelschulen in Belgien-

Pie Delegierten des Seminars werden auch Gelegenheit haben
die österreichische Bundeshauptstadt kennenzulernen - Sie werden
ein philharmonisches Konzert im Großen Musikvereinssaal besuchen
und eine Rundfahrt durch Wien unternehmen - Am 30 - August gibt
Bürgermeister Jonas auf dem Kahlenberg einen .Empfang für die
Teilnehmer am Europa - Seminar.

nie Stadt Wien wird ihr Bemühen um die Verwirklichung der
Europa - Idee weiter fortsetzen - Im nächsten Jahr ist zu den Pest¬
wochen ein Gespräch bedeutender europäischer Politiker in der
österreichischen Bundeshauptstadt vorgesehen - Zusagen aus mehre¬
ren Ländern liegen bereits vor,

Geehrte Redaktion!

Sle sind herzlich eingeladen , zu dem Seminar für europäischeErzieher einen Vertreter zu entsenden - Die Eröffnung ist Sonn,
tag , den 23 - August , um 19 UhrA Ab Montag , den 26 - August , bis
oamstag , den 31 . August , beginnen die Beratungen jeweils um
9 uhr vormittag - Tagung s ojr t s Sozialakademie der Arbeiterkammer

/ ion , Mödling bei Wien , Brühler Straße 73 . ( KÖB - Autobus ab
Südtiroler Platz ) -
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7 5 o G -e bur t s t ag vo n Raimund Z o d e r

19c August ( RK ) Am 20 . August vollendet der Volkskunde-
forscher und Volksbildner Prof » Raimund Zodder sein 75 . Lebens-
i ahr.

*

Rin gebürtiger / iener , war er , der Ramilientradition fol¬
gend , von 1901 bis 1931 im Schuldienst tätig , widmete sich aber
daneben schon frühzeitig dem Sammeln und der Pflege des Volks¬
lieds ? des Volkstanzes und der Volksmusik » Bereits 1902 erschien
seine erste Arbeit in der Zeitschrift " Das deutsche Volkslied " ,
oie er später selbst leitete » Seit 1907 sammelte er in dem von
ihm angelegten ' ' Niederösterreichischen Volksliedarchiv " tausende
vorher nicht aufgezeichnete Stücke , begnügte sich jedoch nicht
mru dem iesthalten / on Test und Melodie samt ihrer historisch-
kritischen Einordnung , sondern löste auch das Problem der
schriftlichen Fixierung ihrer Choreographie , die eine stilreine
Aufführung und Verbreitung der Tänze ermöglichte . Raimund Zoder
veröffentlichte außer zahlreichen grundlegenden Schriften auch
eine Reihe von Sammelwerken , die die Ergebnisse seiner speziel¬
len Forschungen enthalten » Ebenso wichtig wie diese Tätigkeit
ist sein praktisches volksbildnerisches birken für die öster¬
reichische Volkskunst . Seit 1920 hielt er in Wien und in den
Bundesländern Vorträge und Kurse , aus denen sich eine eigene
Schule mit drei Lehrgängen entwickelte . Prof . Raimund Zoder
wurde 1945 zum Lehrer in der Schulmusikabteilung der Staats-
akademic für Musik und darstellende Kunst bestellt und ist seit
19o2 Träger der Ehrenmedaille der Bundeshauptstadt Wien»
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Wiener SommerProgramm 1957

Mi11 woch 9 21 . Augus t

Theaters

Burgthnater ; Moretos ; i Donna Diana”

Kammer spiele s Martin Costa ? ! ! Der Hofrat Geiger”
Haimundtheater : Carl Millöckers i! Gasparone !!

Musik?

20 Uhr Arkadenhof ? Heues Rathauss N . ö . Tonkü ns t1erorehestcr ,
Dirigent Max Iieider«

Carl Stamitz - Orchester - Quartett op . 4/lV/F - dur
Joseph Haydn - Symphonie c - moll , Ir . 95
Eduard Wertheim - Kremser - Lustspiel - Ouverture
Modest Mussorgsky - , !Eino Nacht auf dem kahlen Berge”
Jean Sibelius - : ! Finlandia ” , symphonische Dichtung

16 'bis 18 Uhr und 19 » 30 bis 22 . £ 0 Uhr Wiener Walzer - un d
Operettenmusik im Kursalon , Stadtpark

Ausstellungen?

;} Chinesische Kunst im Bild und Bu ch ”
, Wolf rum Verlag,

1 , Augustinerstraße 10 , Montag bis Freitag 8 * 30
bis 18 Uhr , Samstag 8 * 30 bis 13 Uhr

^ Gedächtnisausstellung Daniel Gran zum 200 . Todestag” *
Albertina , Graphische Sammlung , 1 , Augustinerstraße 1,

.Montag , Dienstag , Donnerstag 10 bis 14 Uhr , Mittwoch,
Freitag 10 bis 18 Uhr , Samstag , Sonntag 10 bis 13 Uhr

1•Aheinische Secession; 1 , Wiener Secession , 1 , Friedrichstraße 12*
Montag bis Samstag 9 bis 17 Uhr , Sonntag 9 bis 13 Uhr

" Bla *stiken im Stadtpark 1’ , Wientalpromenadc , Bei Tag und Nacht zu
besichtigen.
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Bürgermeister Jonas besuchte Erholungsheim : ; Raxblick : ;

19 . August ( RK ) Bürgermeister Jonas stattete gestern nach¬
mittag dem neuen von der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten
der Stadt dien errichteten Erholungsheim : iRaxblick : ! einen Besuch
ab . Verwalter Ster zeigte ihm die modernst ausgestatteten Räum-
lichkeiten und Einrichtungen der Anstalt . Im Gespräch mit den
rekonvaleszenten Gemepnclebediensteten konnte sich der Bürger¬
meister davon überzeugen , daß alle mit dem Haus in jeder Hin¬
sicht sehr zufrieden sind.

Bürgermeister Jonas hörte die Sorgen der Meidlinger

19 . August ( RK ) Bürgermeister Jonas begab sich heute vor¬
mittag nach Meidling 5 um der Bezirksvorstehung und dem Magistra-
tiscnen -Bezirksamt für den 12 . Bezirk einen Besuch abzustatten.
Bezirksvorsteher Fürs c informierte den Bürgermeister vor einem
Rund . gang aurch die Abteilungen des Bezirksamtes über Fragen,
^ ie aie meidlinger Bevölkerung gegenwärtig am meisten berühren,
xiuch im Gebiet zwischen d. em Vienfluß und den Anhöhen des Wiener—
berges bereitet der wachsende Verkehr immer größere Schwierig¬
keiten , vor allem an den beiden neuralgischen Punkten von Meid-

’ aer 7jo bkov/itzbrticke und der Philadelphiabrücke . Bie Ver¬
kehrsplanung hat bereits die ersten Vorschläge als Biskussions¬
grundlagen für eine VerkehrsSanierung unterbreitet . Unter anderem
wird eine Brücke für den Autoverkehr oberhalb der Lobkowitzbrücke
mit Anschluß an die Ruckergasse und eine zweite Parallelbrücke
zur Philadelphiabrücke gegenüber der Tanbruckgasse vorgeschlagen.

Mit ungefähr 87 . 000 Bewohnern steht Meidling unter den
23 . Bezirken Wiens an sechster Stelle . Burch die intensive Bau¬
tätigkeit hat sich die Bevölkerungszahl in den letzten fünf
Jahren um oOOO erhöht und wird in den kommenden Jahren voraus¬
sichtlich noch weiter wachsen . Für die Arbeit in der 'Gerne- inde-

V.
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Verwaltung ergeben sich daraus neue Aufgaben . Die Meidlinger
Bevölkerung hat jedoch Vertrauen in ihre Bezirksvertretung . Dies
geht schon daraus hervor , daß vier Bezirksräte bereits seit Jahr¬
zehnten zur vollen Zufriedenheit ihrer Mitbürger ihr Amt aus¬
üben . Es sind dies ; Helene Gabriel , Delix Dittrich , Anton Hof ¬
stätt er und Rudolf Hart l.

Im BezirksJugendamt informierte sich der Bürgermeister
über die tägliche Arbeit der Fürsorgerinnen und über die Proble¬
me , die sie zu bewältigen haben . In der Marktamtsabteilung hatte
er Gelegenheit unter anderem einen Einblick in die Tätigkeit der
gerade in diesen Tagen sehr frequentierten Beratungsstelle für
Schwammerlsucher zu erhalten . Daß nicht alles Herrenpilse und
Hallimasch sein müssen was die »Sonntagsausflügler mit nach Hause
bringen , davon konnce man sich aus dem Inhalt einer Kiste über¬
zeugen , in eie uie , Jkonfiszierten' 1 Schwammerln kamen . Die gefähr¬
liche Beute des fachkundigen Mykologen, .war erschreckend groß.

Rindermarkt vom 19c August

ji > , -August ( RK ) Unverkauft vom Vormarkt ; 1 Ochse , 1 Stier,
7 Kühe s Summe 9 . Inlandauftrieb ; 214 Ochsen , 281 Stiere , 579
Kühe , 73 Kalbinnen , Summe 1 . 147 » Auftrieb Ungarn 100 Kühe,
Jugoslawien 15 Suiere , 15 Kühe . Gesamtauftrieb ; 215 Ochsen,
2j 7 Seiere , 701 Kühe , 73 Kalbinnen , Summe 1 . 286 « Es wurde alles
verkauft.

Preise ; Ochsen 10 . 50 bis 11 . 90 , extrem 12 . - bis 12 . 50 S
( Ir Stück ) ; Stiere 10 . 30 bis 12 . 30 , extrem 12 . 40 bis 12 . 60 S
( 13 Stück ) ; Kühe 8 . 10 bis 10 . 20 , extrem 10 . 30 bis 10 . 80 S ( 12
Scück ) ; Kalbinnen 10 . 30 bis 11 . 50 , extrem 11 . 60 bis 12 . - S ( 18
Stück ) ; Beinlvieh Kühe 7 . 50 bis 9 . 30 , Ochsen und Kalbinnen
9 » 80 bis 11 . 40 S.

Do .l Durchschni u usprei s erhöhte sich bei Ochsen um 16 Gro¬
schen , bei Stieren um 1 Groschen und ermäßigte sich bei Kühen um
8 L . eschen , bei Kalbinnen um 5 Groschen . Er beträgt bei Ochsen
10,91 Kühen 8 . 66 S , Stieren 11 . 33 S , Kalbinnen 10 . 83 S ; Beinl-
rioh notierte behauptet . Ungarische Kühe notierten von 8 . 50 bis
10 « 3C 3 , jugoslawische c liiere von 11 . 20 bis 12 . — S , jugoslawi¬
sche Kühe von 8 . 50 bis 9,00 S.
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